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Ein deutscher Tourist trifft in Rio de Janeiro die Chefin 
einer Samba-Show. Sie erzählt ihm eine unglaubliche Geschichte ...

Der brasilianischer Gewerkschaftsfunktionär und Umweltbeauftragte Sergio 
Parinha versucht, den Cajapo-Indianern im Amazonas-Regenwald dabei zu 
helfen,  ihre angestammten Territorien und insbesondere ihre heiligen Plätze 
zu bewahren. 
   Über mysteriöse Umwege gelangt er dabei nach Tibet. Dort wird er vom 
Abt eines buddhistischen Klosters im friedlichen Umgang mit Gewalt und 
Unterdrückung unterwiesen. Er kehrt nach Brasilien zurück, um seine 
Mission im Urwald wieder aufzunehmen. 
   Doch die Vorsehung gibt all dem eine andere Wendung ...  und seine 
Mission wird in einer Weise erfüllt,  die dramatischer und berührender nicht 
sein könnte. 

Von den Höhen des Himalaya in die Tiefen des Regenwaldes



Nichts kann ihn aufhalten, den »Mönch vom Amazonas«.
Auf den Höhen des Himalaya aufgewachsen und auf  seltsamen 
Wegen nach Brasilien geführt, tritt er an gegen Krieg, Gewalt und 
Zerstörung.  Er siegt durch die Kraft seines Geistes und seines 
Herzens.

In diesem Roman folgen wir dem Mönch tief in den Dschungel des 
Amazonas und steigen auf die Höhen des Kailash in Tibet.
Wir erleben mit, wie er von den betörenden Samba-Tänzerinnen von 
Rio de Janeiro in seiner Mission unterstützt wird. Wir begleiten ihn auf 
seiner Suche nach seinem verschollenen Vater bei den Cajapo-
Indianern am Rio Xingu. 
Wir hören die machtvollen Worte des Häuptlings und Schamanen 
Iguaçu, dem »Großen Fluss«, und tauchen ein in die weisen Worte 
des Abtes Chun-Teh in einem verborgenen Kloster in Tibet.

In atemberaubenden Bildern entfaltet  sich vor dem Leser die 
mystische Welt des Amazonas und seiner Bewohner, die 
lebensgierige und so gefährlich brodelnde Metropole Rio de Janeiro 
und die spirituelle Magie des Daches der Welt. Ein Roman voller 
Intensität und Leidenschaft, großer Charaktere und berührender 
Liebesgeschichten. 

Die emotionale  Erzählkunst  des Autors Dietrich von Oppeln hält 
den Leser von Anfang bis Ende in Atem.

Mehr darüber unter www.moench-vom-amazonas.de

Dietrich von Oppeln-Bronikowski ist Künstler, Musiker, Autor und "Reisender 
zwischen den Welten", wie er sich nennt. Ihm liegen die Schicksale von 
vergessenen oder unterdrückten Völkern und Kulturen besonders am Herzen. 
Nach einer Reihe von Büchern über das legendäre Lemuria greift er in diesem 
Roman brisante Themen der Gegenwart auf.


